
 

Vorwort 
 

Das Schreiben einer Dissertation ist per se schon eine langwierige, anstrengende und 

teilweise auch zermürbende Angelegenheit. Aber wenn man sich deswegen Sorgen 

macht, ist das wie mit einem Schaukelstuhl. Man ist zwar beschäftigt, aber man 

kommt nicht voran. Wochen, Monate und am Ende sogar Jahre wandern in eine solche 

Arbeit. Höhen und Tiefen sind die ständigen Begleiter. Frustration, wenn bspw. auf-

fällt, dass man zwar einen Schritt nach vorne gemacht hat, aber im gleichen Zug auch 

fünf Schritte zurück. Aber auch viele kleine und große Erfolge, wenn bspw. die Er-

gebnisse der empirischen Studienergebnisse die eigenen Thesen bestätigen. In solchen 

Momenten ist es toll, all dies mit einem Menschen teilen zu können, der einen verste-

hen kann und jederzeit unterstützt. Ich danke meiner Frau Kati von tiefstem Herzen, 

dass sie schon immer dieser Mensch war und auch immer sein wird.  

Ich danke auch meinem Mentor und Freund Andreas Drechsler, der mich grundle-

gend an den Themenbereich der Systemtheorie und des agilen Projektmanagements 

herangeführt hat und immer für eine gute und angeregte Diskussion zu haben ist. Auch 

meinem Doktorvater Heimo Adelsberger möchte ich an dieser Stelle für das langjähri-

ge Vertrauen und die Unterstützung während meines gesamten Studiums und meiner 

Promotion danken. 

Dankbar bin ich auch meinen vielen Freunden, die mich während der gesamten 

Zeit der Promotion unterstützt und begleitet haben. Zu guter Letzt möchte ich noch 

meinen Eltern danken, dass sie jederzeit für mich da sind, immer an mich geglaubt 

haben und mich fortwährend unterstützt haben. 

Vielen Dank! 
 

 

Tobias Trepper 

  



http://www.springer.com/978-3-658-10089-6


	Vorwort



